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Deutscher Gottesdienst.
NSchsteo Sonntag, de 11, Juni, wird

BoniSdienst de vormittag und Abend in der
deulschi Iv.-lutd. S>. ZionS-Kiiche adaedaltin
werden,

DaS Monument der Mutter Washington's

z Feederlcksdurg. Ba? soll mit eine Kossen-
aufwände von 812,000 vollendet weiden.

Die hiesigen chulen dauern jrtzidlo

noch vier Sttirrdrn, nämlich on 8 Morgen di

12 Mittags. Nächsten Monat Irrten wieder dir

Ferien ein.

Entlassen.?Polizist John D. Sustiva
wurde von Mayor Boas wegen ungetührlichin
Betragen entlassen, keoi Mantrale kam an

dessen Ttellr.

Unsre Raehbarstadt Siendiiiq tza>
vier Vorstädte, deren liassische Namen ?Eollon-
io," ?Irisdiown," ?Frog Hollo' und

?Helltown" sind.?WaS die guten Bürger mit

einem ?Höllstädiei" wollin, können wir nicht
tegreifea.

Ro ein Pic Ric.-Vie Sonntags-

schule der deulsche lrttb. St Michaels Ge-

meinte ro hier Hai deschiossen, im kommenden
Monat Juli ein großes Pic Nie in ?Williams
Brovc" nahe MichanleZbueg adzubalten. Der

Platz ist ein höchst prachtvoller.?Räbers später.

Ein Knabe geködtet.-Ei 10 Jahre
aller Knabe Namen Shap, irn Begriff am
Samllag einem der Arbeiter an ten Baidwin
Siahiwerken da Mittagessen zu dringen,

wuede von dem Niagara Srpreßzug überfahien,

und augendlickiich gelödlet.

Im Eanal ertrunken. Ein Nege,

Namens Charles Shadne on Sarüolc, er-
anl vor einige Tagen im Canai während
dem Baten ade Wiste,' Furnace in dieser

Wieder eingefaiigen.-Ben.Sitn-,

ten Quartier untergebracht.

Er lebt noch !?Hr. IhKäm me-

,u Trotz aller Wellvritesscirr tca schönen
Barbier-Sa'oon im Basemiiri des tiien Ward

Hau (Orsinger'S Hotel? eröffn,, wo er drrri
est, bei Allund Jung die Kunst de BardiiienS,

Haarschneiden u. s. . auch fernerhin aus' bc-
seiediglndfte zu drforgen. Daß Hr. Kämmerer
sei Beschaff aus dem FF versteht, wissrn All-

haben. Mitihm sollen aber auch etwa -P2OOO

gierig fein, ihn zu sehen. ES beißt, er sei ?mit
Sack und Pack" verduftet,?Wre isider nächste.

Ein guter Handel. Äor einigen
Zage trat ein Mann in die hiesige Postosfire,

und wünschte eine Z.20 Note sür kleinere Roten
umgewechselt zu haben. Der Cleil reichte ihm

Eichhörnchen Schir-

Sinwethuirg einer Sängerltnllc.
In New Castle, Lawrence Sounlh, wurde

olle Gebäude tee Heuen Genfinger,
Weltz und Christ. K ch, welche dasselbe
eedaulen. E uidrn Reden gehalten,gesun-

Arteit, an welche sie viel Fleiß und Ausdauer
vrrwintei Halle. Im August soll ei Sän-
gerftst in New Castle abgehalten werten.

Eine Berichtigung. In unsrem
Rrisedirichi in orletzlcr Nummer (den drillen

Brauerei des Hrn. C ha e I e S ch a us le r,
K Co. an ter Franifoel Road gewesen seien.
Run, e ist wahr, wir waren in drr toriigen
Brauerei (und zwar ist es ine sehr schöne),
aber sie gehört nicht Hrn. Schaufler, sondern
Hrn. gric d r i ch Ladner, dem ohidikann-
< Eigenthümer ter ?Militär-Hallr" an der
Nord Drillen Straße, wo sich die Ossire und
das Depot distnden. Hr. Schaufler wohnt
bto an der Brauerei, (diu er ist ein tüchtiger
Bennmeister), und hat eine echt netle Wirth-
schaft dastldst; und den DaS weil er dort
wohnt, eelettete uns zu dem Irrthum, als
eigne er auch die Brauerei. Mag dem nun

traut wir, ist in tresslitper und keenischir Ber-
stensast, t wir uns selbst davon überzeugten,
und Hr. Latner seldst wohl stolz deaus sein darf.
Hoffentlich weide die gute grenude unsern
?Bock" nicht üdek tenien, sondern lieber ei fri-
sche eg schicken, um mit demselie den saialen
slislü>- schnurstracks die Bürgel hlnabzuspedi-
re, Wa sagt Feeuud Ladn? dazu? Ader?-
duechau lehne Feindschaft it.

Persönlich. Wir hatte da Ber-
-gnügen, wahren ber legten Woche eine e-
-isu grau H ° huhau . atttn unsere
geschätzten Agenten tn gor, Wa,n. Indiana,
nebst zwei Kintrrn zu erhalte. Auch Hr.
DanlelS. Beattp. Mitgliedd?
Veatl, id. PlottS, Parlor-Orgel S-brlkante tn
Washington, . I? stattete uns am Samstag
et?> >-1 'such ab. Di, wackere See,
de sahe' <1 wohl nd munter aus, was uns

Immer sreut, rnn Gesundheit geh, Über
allr.

Auch Hr. Z h <!> ö tz In Sree,.
Huntlagdon S-Ant, stattete uns einen Besuch
ab. Wir s-nde in Hw.. nicht allein einen

gefälligen alten Kamerad, sondern auch einen
hochherzigen und gebildeten Mann.

Eben, als ir die? teser Rro. für
die Press aufmachte, stattrte n auch Hr.
Gottlteb Schmie, Herausgeber drr
?Lanka, Laterre," inen kurzen Besuch -1.
Uns, Soll'gr sah recht fttsch und unter au.

Veirdouiruugff-Vehörb. ?Wätz-
nd der Sitzung der PardonirungSdehörde des
Slaal, weiche Irtzir Woche sich in Haerisburg
ersammrll hatte, wurden derselben 15 Vi-
gnadignngSgesnche vorgelegt. Von diesen er
hielten t 2 ein günstige GehörB neben ver-
worfen, und ein- große Anzahl ti auf Wette.

Die Begünstigten sind- lameS A. Lukin
o Cenlee Coriirtp; William Steener, Milton
Wellee nd Georg Weller on Northampton
Couutp z (diese drei sind Knaben, und wurden
wegen Stehle eineS Kohlenkiumpen, weicher
eiwa 50 Cent werth Wae, verrieth,tll!) Ge.
Hart und Loui H. Lanlis on Burks Counip;
Henrp Pfeiffer on Nortduinberland Counip >

lameS B, William. John Stier und n
Mann Namen Sherwood, (nicht unser Fiiurrd

dam Counip! Coli, 0 ntirling und John

Der Fall des Negers Henrp Vireeland, wrl-
chir einen Farmer in Washington Cour er-

Nedst diesem noch Folgende! Prestoir M.
KoonS von Lehigh Counip; Patrick Hestou, der
den Bürgern von Rcrtbumderland und Schutt-
kill Counip als ein schlimmer Bursche bekannt

Wnririitift fürKnaben nd Mad-
ckion,?Man sieht st, daß tinadeii und auch
Mädchen sich hinten an Wägen und grihrwer-
ker hängen, um dadurch einen ?Rill" zu tekom-
nrra. Diese Pia! ist eine sihr gefährliche,
und sollte emplaiisch bestraft werden. Eist
vor einigen Tagen hing sich in Lankaster ein
Knabe Namens Haiip Docrsckr auf seinem Helm-

cdanernSwcrkbe Unglück.
Mährend der Sitzung der Luid. Spnode in
Lankaster waren Hr. Pastor I. Kohler von
Siroudsburg, Monroe Counip, ein Mitglied
jene KöipceS. und Hr. Atvokat Aunlt mitein-
ander ausgefahren, als auf einmal das Pferd
scheu wurde, und davor. Urs. Im Hrratspiin-
gen hatte Hr. Kohirr das Unglück, sctn rechlrS

Man beachir ihn nach der Wohnung des Hrn,
Äsnli (welcher uirdrschädigtgrdlirten war i zu
rück, wo ihn Dr. Ailr, unier Brhandlnng nahm.
Am selben Abend sollte ein Sohn des Hrn Koh
Irr, brr sich sür das Prrdtgtamt oibrrrittl hatte,
und auf weiche Creigniß sich > essen Vater schon
lavge gefreut hatte, als Prediger crdrntrt wer-
den, was auch geschah, jedoch ohne Beisein teS

Ein elender Schnüffler fteimge-
leuchrr?. ?De, Confladler der neunten Wa> d
tn dirsrr ditatt wurde vor rünge lagen ganz
schön heimgeleuchtet. Er hatte nämlich gehört,
daß mehrere arme Wittwen wegen dem Soun-
iugSgisctz, tndem sie Zuckerwaaren (t
SiSiream u. s. w. verkauften, undaimherzig ge-
straft wuidin(und zwar wahrscheinlich auch durch
ihn,) seine Ausmerksamkett wo ander hin-
winteir, nnd zu sehen, ob er nicht aus an-
der Weise einen feile Brocken erwischen kör-
nc. Da bemerkte er auf einmal, daß deeSchlru-
ß-nwärtcr am Can-I da Sonnlngsgisetz über-
lrele, indem er an diesem Tage die Schleußöffie, um Caualbooie durchpassiren z lassen.
Da paßie grad. Was geschi.hi? Cr verliagie
vrn Schieußenwäricr wegen iberirelung des
SonnlagSgcsetzes! Der Fall kam vor Aiderman
Jackson zur Abhandlung. Diisrr abrr konnte
keine Verletzung drS SonnlagSgisitzeS darin se-
hen, und verdonnerte demgemäß den naseittoei-sen Sonstabler in die Kosten ! -Geschah ihm
recht.

Die Ernte.Aussichten. Nach tn
dr, New Nork ?Times" rnlhallen-n BnichNnaus verschied-,u Theilen drr Staaten Illinois,
lowa, Wisconsin, Indiana, Missouri, Kansas
und Minnesota ist der ge>ärle Welze durch.

und der Erirng de Weizens, wie auch de
WeischkornS, HafriS und Geeste wiid cine vol-
le Emir liefe,n. Da Nämliche gilt von allen
Sollen Obst, Die unwillkommenen Gäste,
Heuschrecken und Weizenläfer, bade Iritce In
den beiden zuletzt genannten Staatin schon ihr
Eeschrlnen gemacht. Hoffrnilich wird dicseLantplage sich nicht ausbreiten.

Abdankung und Airstcllung.
Der Achtb. W. A.Richarl so legte am orlgrn
Montag das dlsher von ihm dekleidete Amt de
Ber, Staaten Schatz SekeeiärS nieder, Prä-
siden rant ahm seine Abdankung, dle üdri-

sandle dem Brr. Staaten Senat die Nominal
tion von Benjamin H. Bristol von Kcnluckp
für genannte Am, ein, sowie den Namen de
Hrn. W. A. Richardso für Richter der Court
°f Claim. Bride Nomlnationcn wurden so-
fort vom Senat bestätigt. Hr. Bristol soll ein
sehr fähiger und tüchtiger Mann sein.
Tic Jahrchvcrsamwlung vir Täufer,

welche mehr unter dem Namen ?Tunler"
(fälschlich Dunker buchstadlri) tekannt sind,
fand in der Psingstvoche nahe Girard, Illinois,
stall und war, wie alle Jahresversammlungen
dteser S-kie, sehr zahlreich und von mehr denn
10,000 Glieder desucht. Früher war e üd-
lich, dei solchen Bersammlnngen ?Mann und
Pferd" zu verpflegen und nlirzuiringen > al-
l-in eil der Zudrang zu groß war, eisorgt
man jeht nur noch die Delegaten. Dies Lrü-
derschasi der deutschen Täufer ist eine sehr starke
und eifrige christliche Gemeinschaft, und geble-
et dtsonder in Lankaster Sount üder zahlrel-

Gemrinhcl eine Pfaffen.
In gor Wahne, Indiana, sand am

vorlebten Dienstag eine deulsche Massen-
Versammlung statt. In welcher der Me-
tdodisten Pfaffe Marine, elcher die
Deuischen In seinen Reden in nlchttwür-dlger Weise angegriffen halte, und de,
halb aug,fordert worden war, seine ge-
HSsflgen Ausfälle zu wtderrusen. erschienund sich ,u rechtseitlgen suchte, was ihm
aber nicht gelang. Mehrere seinergeeunt hielten ebeusall Reden, durch
welch sie sich ,n politischer Hinsicht h.
deutind schadeten. DI Erbitterung der
Dentschea gegen Marine ist sehr groß
und eine genaue Undersnchung ist lag-
Kit t worden.

(in guter ?Ritt - seinen SenSele-
gel würd dem Heuchler nicht schaden.)

vi Legislatur Rhode Island hat
de verkauf alkoholischer Betränke nur den
Drugglsten gestattet.

Natürlich I nur Apotheker tiiisen geistige
Betränke erkaufen, da ist'S, wa dt Tempe-
renzler wollen. Ader wa kann an von ei-
e radikale Ruikestaa, der nicht größer al
Lankaster der Berk Counip ist, ander er-
warte?

ineVlutlle ffalre.
LouiSville. B.Jaul. InPulali Conn-

W kam e zu einem Zusammenstoße zwlschenBürgn nn isendahnaedeiitr. (er er
Lehtere Ran,, .,, von de Me-Ihodtstenprediger Jeff U?, ..schössen und
viele andere rillten e, letzn,en.

(Wie? ein Methodisten -Pd ig e r er-
mordet eine Nedenmenschen ? Wenn Da dieRellgiht der Methodisten ist, dann sage wie:
..Herr, erlöse un on diesem Uedel.")

er berühmte
Schnelläufer, deatstchligi nächsten Samstag

Haeiisdneg einen Besuch zustatten, an
jrnem Tag ans dem sog. "Ibacogr.nrwl" (I>ri-
Ving parle) in zedn Stunde fünfzig Meile

zu laufen, einschließlich einer Haide Merl,, in

welcher er eückwäelS läuft! EinrMusilban-
de ist süe diese Beleg,heil engagiet. Hr. We-

ih kann.?Eintritt 50 SenlS,

Der Ventral-Vereiu er deulsche
katholische WdhtthäilgkeilS - Bisellschasteu in
en Vre. Staate hüll in oiiitzter Woche sei-

Präsiden! de Crntral - Bieirn, beantwortete
die Anrede. Er sagte, die Verbindung sei o
ganistit, um Werke ter Barmherzigkeit zu ver-
richt!, drn Mitglied,rn inKrairkheiiSsällen tri-

sri Wohiihun und Vrsördciung von grinnl-

chasi nd Biüderlichkett.
(Geschah ihm Röcht.?Drr In Whie-

liag, Wrst-Virginia crscheinente ?Arbettrr-
frrund" erzählt Folgende! ?Am Dienstag

aber nicht gegen mäßiges Trinken von derau-

schentrn Getränken ist. Die Hitze machte
Durst und wuite bei dem Deutschen Wierh
(Hrn. Glaß) ingikehrt, und einr Flasche Wein
gefordert. Fischer kam gut weg, Dr. Cook

Die B'ltai B'rith Gesollschaft in

den und jetzt 70rI0 Mitglieder zählt und ein
Vermögen von L72.000 besitzt, Hai deschiossen,
ein As,l sür hülsSbtdüiftige Mijgllrdrr oder

tirrirSitzung am Irtzien Sonnlage In den Teu-
tonia Bssimbip RoomS beschlossen, für nicht
mehr allP25.00V ein Geundstack ocn nicht we-
nlgcr als süns Acker nahr ber Stadl zu kaufrn

ungrsähr LlTOttit.
l sch s st

Tod cine reue alteoFreuüdeS.
?Wiederum haben wie bin Tod eine uns,!
litusien und festen geenntr zu ditiauern, näm-
lich den Tod des Hin. Gotilied Koch von
New Castle, Lawrence Counip, Pa. Hr. K.
war nicht allein einer unsrer ersten Atonnenlin

sie und ausrichllgsten Freunde, sowohl auch ei-
ner dir angrsehrnste und distin Aürgrr jener
Statt und CounlvS. In ihm verliert seine
theure gamiilk, an welcher ,r mit zäitlicher
Liebe hing, einen wahrhaft liebenden Gatten
nnd Vater, in dessen Brust kein Falsch war,
die Bürgeischasl, in bereu KeeiS er grrne grse-
he nnd allgemein grachiei wurde, einen sein,
vsienherzigsten und wohlwollcnsten Miigiirdir,
und wie selbst, einrn dirderrn grrund, bissen
Andenken uns unvergeßlich sein wird. Kurz,
inManu ist geschieden, dem Alle die Ihn kann-
ten, ten Titdut der Achtung und Liede zollen.

tag den ksien Juni nach einer Keanlhiil °n 2?
Wochen, und hiniceläst eine iiefgcdeugie Gat
tin, ncdst vir, drnve Kindern. Vrrfiossenin
Heidst sahen wir ihn in srinir Wohnung zu
New Castir. Keiner von uns dachte im ent-
ferntesten daran, taß r das lehte Wiidrisrhrn

recht gesund und mnnier war. Doch, Gölte
Wege sind nicht unsre Wrge, Wio Er gedent,
so geschlrhrt e. Erst vor wenigen Monaten
starb eine Nichte teS Hrn. Koch, und jetzt soigi
auch rr ihr in das lensetis nach. Möge unser
zhrurrr Freund un sanft schiummeen, und
mögen die hinteilassene Gattin und Kinder,

Veiwandte und grruntr sich damit tiösien, taß
drr selig Entschlafene ihnen ein herrliches Ber-
mächtniß hlnirilasscn Hai, nämlich das einrS
trruen Chiistcn und diedriin EhirnmannrS.

Nachdem wir dereiis obiges geschrieben, hö-
ren wir nun och, daß rin teutschir Psaff in
New Easlle?die Bezeichnung ?Prediger" oder
?Geistlicher" vridirut dir Kerl nicht, sich
rtgrrlr, drm Verstorbrnen die Leichearidr zu
halten, rtl ein Gesangverein demsilben dir
lrtzle Ehre erwies, und am Grad noch ri
Tiauerlird sangi Sollt man giaudeu, taß
rS solche bigotischr, schaslöpsische Henchlre im
freien Amerika geben könne? New Castle hat
einen solche, und wäee es uns nur noch licd,
wenn wir den Namen dieses er rückten Schur-
ken nennen könnten, (Ein andrer Prediger
hielt später die Leichenrede.) C ist gewiß be-
dauerlich wrnn mit de. Traue, am Grabe eine
geschätzlcn Dahingeschiedenen sich das Gefühl
des Zorn mischen muß. Ja diesem Falle
ader ist letzteres Gefühl nicht zu veimilde.
Die Pfaffeeei ist nie widerlicher und empören-
der, al wrnn sie hpänenarlig am Grad noch
dir Zähne fleischt.

Noch mehr Trauerbotschaften.?
Kaum war die Tinte, mit welcher odiger Artikrl
gischiietrn wurde Irocke, als un abermals cine
TodrSdotschasl vaS Mieden zweier trruenFreun-
dr aukündigtr, und zwar da de Hrn. Pete

iadclphia. Hr. CclchSheimer siard zwar schon
am verflossen Otta März, wa wir jedoch lei-
der nicht wußten, bis un dessen Batiin drlef-
lich vor einigen Tagen davon benachrichtigte.
Et ist uns nicht bekannt, an elcher Krankheitunser theurer alle Freund starb, noch find wir
im Stande, dessen Alter a nzugeden. Hr. BelchS-
helmer war unstreitig einer der besten und ge-
achtestrn Bürger Misburg, und ei Demokrai,
wir ,S sehr weutge gidt,?fest, nlschsoffeu und
unrrschrockcn. An der Politik nahm er strt
tarn regen Antheil, und galt al etner tee
Hauplpfeiler tn ter Partei. Dabei besaß er
der auch ein Herz ollee Lied füe seine Samt-
lie wie für alle Menschen, die tn sreundtichem
Verkehr mit ihm kamen.-Möge er sanft schlum-

Hr. Arnold wohnte siüher in Hanlsburg, sie-
drlie aber or rlnlge lahren ach Philadelphia
iider. Er besaß eine große KriiS wohlwol-
linder grennde, und war von Allen geschäht
und geachtet die ihn kannte. Hr. . war ge-
diirlig ans Sulz. am Neckar, und start am or-
I-Hten Montag dend, de 2te Juni, iItri
o 11lahren. Wir sahe ihn noch or weni-
gen Wochen in seine, Wohnung; wohl war er
schon längere Zelt krank gewesen, allein er de-
sand sich auf de Wege der Besserung al wir
ihn trafen. He. Arnold war ei friedlicher
Bürger und treuer Satte. Seine nun trostlo-
se Sattln erlin an ihm ihr ei,ige Stüh.
Wohl mag sie elnen, -llrin D e r, unter dessen
Schuh wir Alle Bnd. Der, der dir Blgei nter

drin Himmel sättiget, und die Lilie auf de
geld kleid,, wird auch sie schuhen und sättige,
und für die Hinterlassene sorgen.-Sanft ruhe
unser Freund.
Wer steuert da Schlssliin de Ledens

Zu Hasen de S'ieden ?-Vr lo I
Hat' Dank denn, du freundlicher Enget,
Du führst au dem Lande der Mängel

Und tilgst alle irdische Noth.
Für wr Ist der Hafen geoffnet?

Muß jeglicher Mensch den hlrrad?
Ja. Jeder!-och nur für die Vraoe
Ist Ruhe zu stnden im Hafen

Und ewiger Frieden im Brad'.

Zeitung Postgeld. - Nach eine,
neulich vom llorgreß passtet, Akte, welche am
1. Jannar 1875 in Kraft tritt, wird da Port
ans Zeitung, , I) Cent per Pfund sestge

I, tn welcher sie gedruckt werden, grhen, sowie
Wechsrldrättir sind poiloseei. Uirftre Leser in
diesem (Dauphin) lourttp, brauchen als vom

Zsammnknnftdr Luth.Syno-
de von Ptnusvlvanirn.?ln Lanlastrr

dtr Tpnode erwählt, Pastor Dr. E. Brüne-

driphla, deutscher Sekretär! Pastor F. I, F.
Schantz on MperStown, engttschir Sekretär!

schäste entledigt, und zwar aus eine recht feted-
üch sind drüdreliche Welse. Uedirhaupt soll
sich dirsc Spnode tn einem sehr guiin Zustande

Niger Unlrrstützung von ihr erhallen. Auch für
ohiihälige Airstallen, wie z. B. sür Walsen-
Häuser, College, Semiuailcn, Schulen u. s. .
wird kräftig gesorgt. Die Spnode sprach sich zu
Gunsten de, Gemeinde-Schulen au, wie dies

läßt, sondern dieselbe auch als Giieter der Kir-
che beibihäit.?(Hier möchten wie beiläufig be-
merke, daß, sollte dtr sog. il-kiglrta-LUI"

zu einem Gcsrtz cihoden werden, so wird c nicht
mehr lange dauern, dl tag ganze Fleisch!-
Spsiem zusammintricht. Rispikiadle Silein
Verden nie zugeben, taß ihre Kinder neden de-
nen der Neger in den Schulen sitze.)

SLichlist sür Bekrönen und Znvali-
He. A. Schücking IHM ter ?N, Z. Staats-

jlltung" folgende üdee Mtliläiansprüche ie.
mit- ?Nachdem der Songrcß die Vertagung
aus den 22. Juni angesetzt hat, Wied es bald
zur Entscheidung kommen, was zum Beste un-

den Wied. Für die kleine Anzahl von Berechtig-
ten, wiiche etwa dis dahin ihre Singade und
die nachiiägiiche Bounip unter Bill vom 21.
Juli IMieradsäumt haden, ist die Eingate-
srist um ei weiteres Jahr (dis Januar 1875)
veitäugrit Worten. Sollte ein allgcmrini
oiint Gl-ichsiellungSgesetz passiren, so st a!-
Irn Brthetüglen zu rathen, sich diesmal venig.
stens vorzusehen, taß sie nicht mit allznvielHast
ihre Ansprüche unveranlwoiliichcn Hände
übergrden, um nach allen kläglich, Eifahiun
gen zu guler Letzt noch teschwintrit z werden.
Viele Leute znachen jlch wegen ihrer verlorrne
und abhanden glkommrr.r.i Enilassungsschein,

Dieselden sind dei der Eingab, ibrer Ansprü-
che. dei Belegung on öffentlichen Ländereirn,
Herausnahme von Bürgeipapleeen nicht
wesenlltch, indem eine einfache Beziehung aus
die Musterrollen inwalhiiigto genügt. Wenn
Dtinßzengnrss- zu andere Zweck,,, verlangt

Eine Warnung sür Fanner.
Die Kartoffettäfie sind eine große Lanipiage

und wie verdenken es den Landwirihen nicht,
wenn sie Mittel aussuchen, um sich tavon zu
beseelen. Das Heilmittel soll adcr nicht ge-
tährlicher a! tS Uebel sein. In letzterer Zeit
ist e aber s.hr häussg vorgekommen, daß die

land nntc, dem Namen Schweinfurte, Giü
dtkannl, nämlich arsenllsaures Kupfer, ein sehr
, siaileS Gift, zur Vertilgung der Kailosftlkäfrr
In Apoihelin gekauft dabin. Das Ist ein sehr
gefährlich, uud irithümldchrs Verfahre, da
es erwiesen ist, daß fast alle Pflanzen und ganz
besonder dir Kariossein Kupfor und Arsenik in
sich aufnrhmtn. Ein mit Pariser Grün de-
streute Kartoffilfeld wird drmzusoige unter
allen Umständen ergistete Früchte hervordrin-
gen, abgesehen von dem Umstand, daß dt- Kup-
ftr Orpde schon aller hinreichend sind, die
Pflanze (Stande) , zerstören. Hiee liegt als

wenn Pariser Grün auch den artoss-Ikäsee,
tövlel S auch gleichfalls die Karioffelpflanze.
Herr Apotheker W. Schmidt on Birniing-
ham hat die Herausgeber te Pitiöburger ?Fee!
heiiSsieundeS" auf obige Thatsache aufmerksam
gemacht und bedauert, daß so viele unwisseude
und uve,ständige Apotheker den garmein s
gesähiliche Gifte ohne wittere Belrhrung ver-
adfolge lasse, empfiihii den garmrrn ein ganz
einfaches und sehr dillig,s Mittel zur Bertil-
gung der Kartcffelläftr, nämlich Elrinkohlen-
Iheee, de man in allen Basaiistaiten zu sehr
billigem Preise erhalte ian. Derselde scha-
bei der Karioffelpflanze nicht da Geringste und
ersüllt seine Zweck, den Karlcffelläftr von dee

Der Therr wird längs rinrS Kartoffel-
seldrS angedrann und zwar so, taß der Wind
drei Rauch üdrr das Sri hinwrh. Die Kar-
toffilkäscr lönuen dlesrn Rauch nicht vertragen,
wett er ihre zarten AthmuugSorgane angreift
und veistopft, und stnden dann massenhaft am
akuten Lungenschlag. Farmer erden wohl
ihn, diese Winke zu denuhen und in ihrem
eigenen Inieresse kein Pariser Brün mrhr ge-
gen Kailrffeliäser zu viiwcnten.

Heimgeschickt.?Sin Arzt von Biavrr
Sounl hat den Shrrist on Älleghenp Sounl,
gebeten, ihm den Körper de Mörders Ort-
wein nach dessen Tod zlomrn zu lasse.
Der Sheriff einte, er solle erst arte bi
Oitwein prozesstrt und das TodiSuithetl nZ
terzelchnel sei.

Eine gute gelegenheit.
Stue der besten, frequenteßen und aus' oll-

ständigste eingerichtete Wirthschaft, der-
tunden lt et hübschen nd starlbesuchleu
Spetse-Sa I,, geltgt nahe dem Prnn-
sptvania Sisenbahnhof tuPhiladelphia, ist n-

Die ist eine der best Gelegenheiten um t
selbstständlge, rrntadleS Geschäft zu betreiben,
von dem wie wissen, Näheres kann man bei
de Herausgeber tiefe Blatte erfahre.

Du. Aug. önlg'S Hamburger Trop
sin heilen Engbrüstigkeit. Herr George Keßler,
Ingraha Sttp, ZI., schreib darüber e Wir
Hoden eine Knaben, drei Jahre alt, welcher
von Kindheit an an Engbrüstigkeit litt und uS
diele Sorge achte. Wir gebrauchten or. Aug.
König' Hamburger Tropfen und seht geht S
ihm gut, gragt man ihn was ihm so geholfen
so antwortete er i ?Die guten Tropfen haben
mich gesund gemacht." 7.
Et groß Assnrtemeat Damen

Drrß-GoodS, PongeeS, graue Glohair, Som-
er-Setde, Stbe Band Law, Side Band
SHlntz, Ktd-und Liste Zwie - Handschuhen,
San, Strümpfe nd Stlck-Waaien sind zu
haben tn Macklln's Store am Market
quarr. Mal 21.-41.

rtuuwg Ist r Htmmrl rste
esetz.?Regelmäßigkeit im Essen, Schlafen
und ft-iee Bewigung i ägi zum langen d
gesunde L-de, bei. Ader selbst ein strenge
Vepdachtnng diese, BesinphettSeegel wird nicht
immer die Krankheit abwende. Die dest,
Schnhwehr gegen Krankheit ist De. W - ike,'S
Califo,ische Vinegar Biitee,
welches duech Beföedeinng eine, regelmäßigen
kräftige Zhätiakeil der BerdaaungS- Adschei-
düng- nd uSscheivnng Oegane den Köepe,
in den bestmöglich, jristan drtngi, den Krank-
heitSuesache zu widerstehen. z.

Deutsch > Rnicrlkantsche Eon
versatton LeHtcoa.?Die 109. Liefe-
rung de D eutsrh - m etla t schen
ConveelationSLerteon enthäil zu-
nächst de Schluß der Aitilel t Z, nnle, denen
die üdre Zettungen, Zollverein und

Schluß der Lieferung 109, sowle lganze fol-
geirte Lieferung, mtt weicher das Wiek seine

neuen Aettteln, wie AlI ta tholil e n. Be I-
ridi, Venedeti, Nachträge zu den Artt-
teln über Länder und dte^viifchiedenen
anfdöre, bis Mar, 1871 soetgisudrt wird. Zu

ArlansaS, A r g n t sch e Confr^
en, Bvlivta, Braftir
Canada, Cßicago, Cktlt, China,
Dir Lieferung schließt mtt dem Nachtrag zu de
Artikel Cotumdta.

(Eingrsantt.)

Der Frühling.
Bon Phil. (k. Nanninger.

Schlirßr sich in de LrnzrS Lauf
Wieder allen Wintcrmütcn

Nrn das Reich dir Schönheit auf.

Und triftflüsternd, w h'n ans Niric

Süße Lüfte sanft nnd lau.

Und der Sonne gold'nr Strahlen

Mild iiwärmend, wieder malen
Glänzend Wald und Thal und grld.

Lusiig sumsen ihre Weisen

Weiden tausend Stimmen wach.
Drein geschwätzig grüßt dir Qurlle

Von de Morgen erstrm Sirahl
Bis zur MoridiS Silberhelle,

Laubbeschatlit, Berg und Thal.
Wictir sieht man murtt'er Herden

Mitdem hirtllchin Gefährten
Zu der reichen Waide zieh'.

ludlend pflanzen ohn Ende
Spiel, Gesang und Scherz sich fort,

Fleißig regen tausend Hände
Wieder sich au jedem Oet.

Lied' und Hoffnung saust rrhedr

Wie die KneSpe lag das Leden

Zwar ivtschitrßl sich v>r den Bücken
Ewig neu de Lenzes Bild,

Das wie eh'Srin mit Entzücke

vancaster, Pa,, JuniB,'7l.

(Eingesandt.)

Mbickers-Troft!
Herbei, Ihr Deulsche, All' herbei!
So lauii, jetzt da Felt-Beschrii;
Greift an und diingii Alles um,
W,r sich bekennt zum Muckerthum

So laug die Dummhetl für uns ficht,
Ergibt die schwarze Gard' sich ichi.

Ihr möget toten soll und fort,
Sie glauben steis an unser Wort,
Geh n mit uns stet zu Hand tn Hand,
Wir führen sie am ivängildand.

So taug die Dummheit sür uns ficht,
Ergibt die schwarze Gard' sich nicht.

Daß wir nicht gehen aus dem Letm,
Der Schnaps uv stärket im Geheim;

Wir predigen Snihallsamkeii.
So laug die Dummheil für uus sichi,
Srgidt die schwarze Gard' sich nicht

Wie jener Riiirr Don Quieote,
Sa kämpft Ihr gegen Wieidmühl'n fori >
Wer uns augreist und Nesseln pfiücki,
Muß llug stel sein und seh, geschickt.

So lang die Dummheit sür uns ficht,
Ergibt die schwarze Bard' sich nicht.

Wer Bienen oder Wespen stört,
Krieg l Sticht, had't Ihr oft gehört;
Jedoch das schlimmste, nicht das Best',
Das ist das geist'che Wespennest.

So lang die Dummheil für uns stchi,
Ergibt die schwarze Bard' sich nicht.

Diu hüiei Euch or diesem Krieg,

Da gegen Dummheit stets veegeben
Die Böller kämpft schon zeltletenS.

So lang die Dummheit für uns ficht,
Ergibt die schwarze Ward' sich nicht.

Wen. raiA.
lohn low , de 1. Juni, 1871.

Räthsel
Austösung der Räthsel inNro, 4K. dr?Pa.

StaatS-Zeitung" i

Nro. 1.
?Kaffee,"

Folgende Personen schickten die richtige Auf-
lösung ein - John M. Hopler, Harrisdurg > I.Keßler, PlttSdurg; John Volk, Kittanning;
Ignatz Such, Patterson.

Nr°72.
?Silz-Schuh-Stlzschuh."

ustdsung von Hrn. John Keßler, PlttSdurg ;

John Volk,Kittanning.

Nro. 3.
h

Auflösnug von Hrn. John Keßler, PtltSburg;
Ivhn 8011, Kittanning.

Nr. 4.
?H a h n."

Auflösung von Hrn. John Volk,Kittanning,

Nro. 5.
?Das Alter."

Keine richtige Austösung eingeschickt.

Nro. k.
?Die Taufe."

Keine richtige Auflösung elngrschickt.

Nr fe>hni
N°. t.

(E.ngos. von Hr. John König, Snnbur )
Ich bin nicht hoch, und steh' auf rtnem Fuße,

Der al ein Haxpthrtl gilt.
Ott trag ich Bilder rlnrr hotden Muße,

Oft schmückt mich Helm nnd Schild iDa Alphadet tn ganz eischted'ne Theilen,
Devts' und Blumen aller Art,

In Kronen gar, hab' ich oft z- theilen,
Wenn ich. Wa eich war, drückte dart.

Nr. 2.
(Etrrges. von Hrn. Jos. Riegel. PittSdurg.)

Mein Wunsch ist, nicht gekannt zu sein,
Deum hüll' ich mich t>> Dunkel in >
Kennst d mich nicht, so ärgert dich.Und kennst du mich, sogt, ich schmähst du

mich,

Nro, 3,
Di beide Ersten sind da Inw.ntiae on

dem Auswendige , die Drille ist ,in schmeck-
Halter Ftsch j da Ganze ader ist da Auswen-
dlgr vom lawrndlgen. Was ist da ?

Nro. 1.
Cingcs. on Hrn. Kart Schloffer, Hairlsdurg.)

Wie viel Nadelstiche diaucht ein ohlgenäh-
te Hrmd ?

Briefkasten.
Chicago, III. Hr. Io.Kahn. Jaodl, herzlich willkommen.-Werden nächsten

Lanka st e r. Hr. PH S. Ranningrr.
Ist alle 0. ic.

Ncw Nork. Hr. I. Beihaidt.?Waren
in drr drlrrffenden Osstee?nicht dir lichltge,-
sondern die dr Schul-Superiirtcudinl. Dir
Herren versprach nn, Ih, Anliegt ,a te-sorge.
I hnslo >° n. ?He. War, Kraiß.?Wird

desorgt.

Linden Hall. He. Math. Dinner.Guck, da kommt en ganz netter Kamerad, brr
in'S ?RPpri'schr Corp" einzulreten wünscht.Willkommen, Mathäs,

Philadelphia.-Hr. I. Chan.-Wir
hadrn Ihrem Wunsch terrlis lrtzle Woche ritt-sprochln,

Pdil °d, l phia,-Hr. Agent Sch-ufl-r.
Potz Sappremeni l kaum war'S Irtzir Päpri

zur Pr.ss gegargon, als schon wieder zwei Rr-
teuren,?handfeste Haudegen, sich sür ?Rip-
per sche Corps" mridttrn nämlich. Hr. Baien-IiFranz, Nro. 2517 Nord 2t,n Straße, wo
er einen Liguör-Slo besitzt, und den derrrhm-
Heß,"drr tn Nro! 2l'lo°Masche'/smn'n'n
auSgrdthnliS Poilir-.Alr. und Mlurraiwasse,-
Brschäst brlrrttt. ES sind nicht allriu zwri
vam ächten Schrot und Korn, die sich de besten
Rufs crfrnnn. Willlommrn, Kamrradrn!
gradr solche Lrute lonne wir dranchen. -Sind

Sar ° nbur gHr. Agent Tollp.-Schö-
nen Dank fr' nette ?Wetze!"-Läpple.
Ihr Lage ist allerdings zu bedauren. lieber
Altrr, besonders in dieser Jahreszeit, wo der
?Dvrsedt" eincm so arg plagt. UedrtgrnS nur
te Hoffnung nicht ausgegeben, e wird auch

geschnittrn weiden, es sei denn, da ganz^Vott
sich, daß die Beiltjftuchcrinnen noch nicht bet
Ihnen eingekehrt sind.

New Castle. Hr. Christ. Koch. Ihr
schreibe Hai uns idie Iraurlgste Stimmung

verfttzl i ja, wir wußten kaum was wir sagen
sollien, denn einen solchen biederen und

Mnnnesiahren zu verlieren, ist ein Vr'ittisi'dir
nicht leicht zu eis-tzen ist. Nie weiden wir idnergissin. Allein was d'lsin all uns-, Klagen?
Wie lange wird eS wodl noch tauein, dis auch
fttti/Gede'ine,^'''

Roch -i> e e.-Hr. latod Cisia.-geeut uns,
daß Sie wirdir in die alle Heimaih zmückge.
kehrt sind. ES ist zwar muckerisch, all,in sell
vergeht wieder.

flock.

Pht > ade > phi a.?He. Agent Haitmaper.
Ein ?Kamerl au einer Flieg, zu machen,"

ist sehr Irichl, oder den Ebarakt-r clni braven
Mannes anzugreissn, heißt man den Bogen zu
hoch gespannt. E thai un leid, daß FreundKüdier durch jrnr Vimerlung in ein schiefe
Licht gestellt wuede, da er doch ein Mann vom

?echten Schrot Koen" und sich sich

deiziehe will, sell, lieber nit.
Schuld, daß die Frösche keine Schwänze haden.
Wisse Sie. so'a dißle ?lur" macht man gie-
ne, nur muß man Keinem mit der Thür zum
ten, denn da reißt s-Idst dem stärksten^,Brie-
gel" ter GeduldSsaten.

Arlington, O>?Hr. Philipp Schneider,
Bravo, lieber Aliir, Seiler Philipp ist en

ehrlicher Kamerad.-Danke besten.
Altoon a.?Hr. Agent Hause,.-Wir ba-

ten selbst nach Philadelphia wegen der delr.
Verfassung geschrirden, bekommen wir ein Cr-

u m b ia.--Hr. C. M.?Wir bekommen

eine von Fort Wapne. Im übrigen siediSso ?blau" (oder auch stau) hier au, daß selbst
die Weißen jetzt ?schwarz" werden, nur um
Arbeit zu bekommen.

Danville.--Hr. Fried. Galzmann.-Be-
sten Dank für' Läppte.?Sie sind well u-I>en.l,
trotz der schlichten Zeiten, denn sie haden jetzt
zahlt bis zum Ollodir, 1875!?ItuIIv sr v?,
Fritz. Mögen Sie lang leben.

Readin g. Hr. Agent Rothendeig.
Macht Platz, Kameraden, da kommen meiner-
srrl nit weniger denn fünf handfest, Haudege
dtrrckt von R-ading ang'silefelt! Hurrrrrrrrrr-
räh! Und ssesind? t) Hr. Friede. Klaus,
welcher am letzte Montag in Nro. 101 Penn-
straße eine neue Wirthschaft eröffnet, es soll
die schönste In Rrading lein. Wünschen vie-
le SuStoinrrS und pient Bl>onttiil!!>, Fritz,
2) Hr. Sa pa r Melßderger, Nro. 39
Zweiten Straße, ei neiieS Männle z 3) Hr.
Blasius Barle, Ecke ter Iten und Penn-
straße z Hr. B. soll der teste Schuh- und Siie-
selmacher tn Reading sein inst der Mann,
der sür unser ?Corps" paßt, 1> Hr. Franz
Häver BIäßi n g, Nro. 311 Chestnntstraße,
der wohlbekannte und geachtete Kaffeeröster,
und StenS, Hr. Joseph S. Richard, der
famose Restaurateur in Nro. 217 Vennstraße.
??Alt Berk" ist ntt zu dielen.?Wie, es toll
noch desser kommen? Sapprement lda schmun-
zelt der Ripppir wie en achttag Kätzel, und ist
teelenvirgnügt?Freut uns, daß Sie die Spue
von seilen, Brief aufgesunden haden und die

Pitt burg. Hr. Georg Hader. Auchun soll e freuen, Tie persönlich kennen ,u
leinrn. Sell Räthsel war schon früher im
Blatt.?Da übrige ist desorgt.

Ge!v?asten.
Folgende Geld urdrn für die ?Slaatiget-

lung" hallt, die hindurch ii
Dan! descheini erdeni

Theod. Höh, Lewigtown, Ki.oo
Jod. Sittel, do. 2.0
Henry Bojinger, do. 2.0
Soul. Lenkhart, do. Z.i
Jacob lel. do. l.0
E. Bildner. do. 2.0
Zoh Rrgrr. to. 2.0
Const. HNlllr. d. 2.0

Leister, HnnNngdon, 2^ol
Paul Schinidl, do. 2.0,

Zoh Leiter, do. 2.0<

L. ' to. z'o
J-. Millrr, ' '7.. do. I.
Marlin Aedprrt, do. S.O

gr. Motu, ' do. 2.
John Free, do. 2.0
ikha. Dietrich, do. 2.
ugnst Bnsch, do. a.o
W>. Bogt. d. 2.
. Meckbach, d. 2.0
Vrorg LI> do. z.
Mr.. Hausir, ho. ii
I. <S. Witzll P. O. Z.U

Philipp Pl,rqxardt, rlit>°, Ohio, L.iw
S'irdiich Laljw-ai>, Danpillr, ,vo

Der Geldmarkt.
Sfch llu ß - P r e t s o,

DeHaueil ck Towilsentt.
Banquiers, Sitz Süd 3. Sir., Phtladrlphia.

limtB.lB74.

Vcr. St. 2Ol 2^
da. 5-20,1852 131 14j
d°. da. 18K4 1k ! Ikj
da. da. 18LS, ! 171 >7j
da. da 18KS-I.ö-Z. IN 19j
da. da. 18K7 191 20
da. da. 18L8. ! 191 L
da. 10-40, ? 1t 144
da. Surrenrp, KS 141 144
do. S'S, 1881, neu IS - 14

Pennsylvania R R 491 494
Philadelphia 4-R-adtngß.R. SKI 5Kj
Lehigh Balle R. R kl IILehtgh Soat Sr Navigation So. 44 44j
UnitedSompanteSosN. Jersev 1254 12k
Gold 1101 lii
Silber, 10k 10

MarWerichl.
Harri urg, Juni 11, >874,

Aepsl-per4Peck 50 St
Butter?per Pfund, 18-20 ?

St e r?per Dutzend, ?lB ?
Seit?per Pfund, 10?12 ?

Getreide?
Wetzen, weißer, pr Bush L 1.70

~ rother, ~ I.KS
Wrlschkorn, ? 75?80 SIS
Roggen, 80 ?

Hafer, ~ SS ?

Belrvckn et Früchte
Aepfel?per Quart, 10?12 ?

Pflrstsche-prr Pfund,. 12-15 ?

Kirschen?per Quart,.s. 10-12 ?Birnen-per Quart 15?20 ~

Geflügel-
Hühner, (Irdendige) per Paar, LO-I.S
Gänse, per Stück, Kl,oo
Welschdiihaer, per Stück, Al.vtt-1.50
Sntea, per Paar, 7ü?Bo Sis
Tauben-per Pasr, 25 ?

Gemüse?
Kartoffeln- per Büschel, 50-80
Aaut-'p?. 5-10 l
Süß Kartoffel- per j P,rk, W ?Re,ttg-p? Bunsch, ?b
Roth,rüden?er Bunsch, 8-10Wetßrüben?per jPeck, Ii)
Zwtebeln-per j Peck. 20-25

He u?per Tonn, üiiOtH.Käie?-
ngltsh-per Pfv? ,8-20 IPlneapptr?prr Pfd., ?25?25 ?Hand?p? Dutzrird, 10?12 ?

- 5-10Crcam-prr Quart, B?,o ?

Lal wr > gp Qua 20 -25 CrM r h l?Citrn Famrlte, pe, Vi. 883 0-88,50Crtra, per Bärrr! ?BB.OORoggen, ? ?8550

Lancastcr Huushailung,-Markt.
Lankaster, Juni tl, 1871.

Butter, per Ps. 2tt 22 Cent.
Etrr. prr Dutzd. 18 ?5O ?

ii-chnratz. per Ps. 9 10 ?

Hüdnrr, ledrndlgr prr Paar 75 ?I ?

Kailoff!, per jPeck 15 18
Rintfliisch, drim Vir,lrl 5 Itt ?

Raldstiisch, drim Vieriet 10 ?>z
Schweinrsteisch. per Psd. 7 zu ?Haser. pe, Sack von 3 B. 150 ?175
Welschkorri, prr Vusbel 70 ?75 ?

vi uerdSt ro d. Timoth Heu 81t! 03

Pf nd
' bl 81.30 p>, 101

Mehl- und Frucht-Markt.
Roggen, per Busche! 70Wclschloe, do 7.',
Haser, do zzKleefarnen, per Bnschrt, g ,pz

T inro t bp s,r m r, per Busch., Fo>
Samtli-rr M-bl. P Vi, ,?8.5iC rt r a, P Darrel zz
Super se i n, V Barrel, Z'z,
Wetzen, (Wlißcr) per Busch., z.?ziR-th-e) d°. i'h.j

Philadelphia, lunt 11,1871.
Mehl und Getreide. Superfein.

Weizenmehl-150 -, Crira 85.25, WiSeonst-,Erira gami ienmrbi 87,37 bis 87 75 >>
llanivliänie 88,00 bis Bii>.oo Roggenmehl.

Roiher Welzen kI.3U bis 81,15 , gelber
8l 55?8i,tiii und wrißer Ll.ii-i drS 81,70
Roggen 9S CIS. Wüschkorn 77 dis 7 St,
und Haser iilbis 01 Cent.

Sämereien. Timoih 83,00 ud Lein-
saal 82 10.

PlttSbrirg, Juni it. 871.
Acpsel, pe, Vrrsihel Z5.00-K M
Vutter, per Psd 25-28 CtS
Ctder, per Bauet 7.00->o,iir>
Elrr,per Dutzend zg
E s s i g, pe, öiallorrr zzj
Federn, iGärrsr), 70?75 ?

Getreide, Notker Wirttrriveizen 5t 50- 55,
W-ißieweizen, -ßl i! 0 -,jä-, H.,ftr 53tlb!>EIS. -.Roggen, WCiS.dtS 1.52 z GcrstiZ.O!.Buchweizenmel. per Quart 6-8 Ct

Kornmihl. per Büschel 70?75 ..

H e u. pe Tonne... 20?K?3.tt<Kall °s> etn. per Bei 2.10 dis P3.10
Lumpen, per Pfund. 3j dis 3j CrMehl, Frühjahr, <i.st bis tti7s-, Wiiriev

9.50 dis -19 50 z Ertia-Familie, 9.50 dis.
>ji9 80! Roggen, 5.50 dis sttütt per Barrel.

S chrnal z, per Pfund fttj Eis
Slioh, per Tonne lii-13 00Saar, Lrirr. 2.15 dis 2.15! Timoih.

3 50 dl ?3.55; Klee, ii.so dis-tk.kO per
Büschel

Provisionen. Schinken, i 2 dis 11 SIS.;
Schultern. 8 St , Speck,chul,er. 8 SIS.;

Rippenstücke, 9j Cis-, Rinlsteftch 18 CiS.?Schweinifl-isch.(l7.oo.
Zw ie dein, per Büschel, (gelte). 5.50 bis

stik.o01 rothe, 1.50 dis P 5.0.

Vieh-Markt.
Pitt burg, Juni Ik. 1871.

Rindvieh. bj-iit Sinis vre Pfundje nach der Qualität.
Sch a fe.?Pii.7s?K.Bs pee Stück > Läm-

mer voriL2.oo-1.25 per Stück.
Schweln e.? L)? 7 Cents per Lsuud.

Nerlanftt vird l
Ein tüchtiger Baibirer. Goler Loh und Be-

bantiung gesichert. Für Nähere wende mau
sich an Loui Haas,

Juni S. I?ä. Attoona, Pa.

AttdaslesedePblikm.
Alle deutsche und englischen Zeitungen Eu-

ropa'S und Amertta'S lönuen dezogrn erteil
durch Paul Müller,

irr Birg' Buch-Elorc.
Hairlsdurg, Juni 1 1871?31.

lp°rleure.'°Z'°-5~.
sen Eisolg irr Drrrischlaod halte. Adresse-
Miirrau Hill Publishtnw
Eo., 121) Sast Twentp Elghtd Streit, Ne
A°rt. Irrnll, 1871-3MI.

Für Bäcker?Zum erkauft!
eingerichtete Bäckerei, vrrdundrn mttgutsteden-

Siorr. Die beste Gelegenheit,

Aleischer Li Axer,

Mai 21, '7l?3t. HolltdapSdurg, Pa.

Loniö Beiser s
Teutonia Sängerbund-

Halle,

No. .'122 Stace Straße,
Philadelphia.

M.ri29. 1871-3Mi.

M' Thomas Coat,Cheftergirma

I. S! P. Coats,

(Neue Wiruer Tagblatl, Wieu.)
Mai 2t>, lz?S-<,.

. s Schrotflinte.
Revolver, nebst Zubehör.
S,p,z Post Atamp sür illustrirle>i vj'eeis.Liste an die

lilikN' IM
?a.

Mai 2i. IS7I-3M!.

.li,'inich llstlikr->
Ilc, florier Si Lagerdm-

Brauereien,
Reading, P a.

Ossice! Eike der Dritten und Chestnut Sir.
Reading, P-.. MaiI.IS7ll-tf.

Comberillstd Valley Eisedah.
Zeit-Tabelle.

Westlich.
Zug, I Mo,g. N. M R. M

Veiiastcn HaieiSdurg ?.!> Z.vu b.l!

? ? Crlile .Z0 Z.oo au
? ? N-wville s.oo .so rr,
? ? bipvensdurg 0,5 a.oo s.I
? ? ChamderSb'g 10.00 .so 7,-t
?

~ Giecneastle IO.SO ä.^io
Oe'stUch.

Züge Morg. Moeg. N.M.
verlassen MartinSdurg 7.00 IZ,a

? LagerStown .so I.i
? Ge-eueastl- ii.S? 5.7
? ebambirsburz s.oe, v.uo tt.s

ShipdenSdurg o.zo u.o

H. " Z, F. od,
Gen.-Ticket geni. 'Suderinteudenl.

Lames Lla

Hübseh seidene Regenschirme, und Pa-

Boot -.toregm

Tehen ist Glauben.
Win in diese freisinnigen Zeitalter r noch

Lnlie giedl, so irblrndr Pom Vorldett, daß st
nicht gwridi wollen, bat ein medirinirtrS Reiz-
Mittel etwa höchst wichtiges in der Liste
enschlicher so wünschten wir, daß
posttller'S Magendille,S sitzt über
all im Landt dei Fällen on Wechselfi,der.

Rh^e
e

me, Dttinoch giedl Zwirstt virle
Tausende intelligente, 'Bürger, weiche nie eine
Gelegenheit gehadt haben, die erstaunlichenAenderungen zu deodachtin, welche diese un
ergleichliche SiärkungS- und Säflipiebissie-
ungs Mitlei in Körpern, dtr Hoffnungstos ge-
diochi zu sei schienen, und in Kranlhettsfät-ten. dei weichen die gewöhnlichen Heilmittel

belrachle?Vttle c diesen dir^dczügttch' der
Heilkräfte de Bitteren gemachte Angaben mit

daß^^
und Niedergeschlagenheit, welch' /in Eigenmtt-
tri süe alle Kianlheiteri. in welche der Oega
niSwuS delebt und gestützt erden muß. Von
allen Reizmitteln ist es das reinste und sicheiste,
von allen Stärkungsmitteln das zrtträglichste,

veedesserungSmitteln dos mildeste und das zu-
verlässigste inBezug ausheiisame Folgen. VI

Ceutaur Liutmcut
von Rheumatismus, Schmer-
zcn, Geschwülsten, Frostdeuirn.

Ver-

eigintdümcr kann sich ohnr (seilt.,r Liniment
deHelsen. Die Flasche mit weißen Umschlag
sind lue den Familien gebrauch die mit gelbem
sür ldlcre. Preis 50 Cents , große Flaschen
A.OO I. B. Rose r Eo.,

Neo. Broatwap.
April0. 1871-11. New 'tzork.

dL-blslpl tblstitut sür Castoiöi, Es
Ist t,r einzigeszuvertälßgr Artikel, drn es girbt,
welcher sicher die irgutttt, Wino-

9,°1871-ll.'
Macklin osserliler,gliche Male schwar-ze Seide, zu -t I.Ott dis 1.25, l 50, 1.75, 2.(.

2.25, 2 50, 2.75, 3.00 und 1.50.
Mai2l.-li.

ttinße uns mßeste Leberthian

absolut süß/ Paiirnlen, die ihn nur

im Marli. Juni 5, 1873.

Immer oi, am alten Platz !
Hr. I.ID MHein g, der wodidilanitt Kaus-

und Ha.ttsdnrg zu finden,

ren Vorraih prachwoller Tücher,"Casimir",
Seidinzruge.Furaisching.GoodS, >r? ic, erhal-
ten, die nirgendswo sonst wcder an Pracht,
Auswahl, Qualität noch Woblfeiib-it üd-r-
-lrossrn wrrden können. Herrr und Knad.n,
welche einen netten, hübschen und billigen An-
zug zu daden wünschen, werden wobt Ihun, bei
Hrn. Mehring vorzulpiichin. Jetzt ist dir Zeil
zu lausen, ta die Waaren ganz neu und von
der schönsten gacon sind,-Man vrrgrsse nichtMehring s Kielder-Empoiium drun das iß ter
Plah, um schöne und billigt Kleider zn kaufen.
?ff-

Mount Holly Pic-Nic Hai.Di, Pennsvlvania Ellenbahn.
Compagnie ist fttzi berrit, Veebindttchkel-
len sür Ercuisionen während diese Jahres zu
diesem prachtvollen und passenden Hain bei
Mouni Holl, im Staat New leeftv, zu über-
nehme. Dieser herrliche Lustwaid ist blos
zwanzig Meilen on Philabelpdia entfern,
und sind auf dem Platze beeetts ftbr viele
Verbesserungen gemacht worden, so daß lein

Versammlungsort für Kirchrn, SonuiagZschu-
len, Logen, Vrreine u. s. w, irgendwo sonst
zu finden ist.-Liberale AerangrmcnlS lönnen

ter llompagnie Nro. 233 Sttaß"
Philadelphia, Apeil 2.'

'

Ntw-Vork Bay Escnrsioutn.
Die Pennsvlvania Eiscndahr-

Compagnie ist seht derelt, Arrangement
für diese günstige ErcnrsipnSpläern mii Kir-
che, Logcn, Gesellschafte, Vereinen u. s. w.
wahres labeeSzcit zulief-
am ftldigen ls>e nach Phtlad.'lpbia
lehren.?Um besonders delicdige Tage sür eiese
Errursioar zu sichern, mach- man sodniv wie
tdunlich Applikation in Nro. 2IIZ vüv Vierte
Straße, Zimmer 8, vierter Floor.

Philadelphia, April 2.


